
Referat für die Belange von Geschwistern 
von Menschen mit Behinderung

Die Geschwister stehen im Mittelpunkt der Referatsarbeit. Aus unterschiedli-
chen Sichtweisen werden die Interessen von den Geschwistern vertreten.

KINDER / JUGENDLICHE
In mehrtägigen Freizeit-Geschwisterkinder-Tagungen, jeweils für Kinder von 
acht bis 14 Jahren und Jugendliche von 14 bis 18 Jahren, kommen die Kinder 
und Jugendliche mit Anderen, die in einer ähnlichen Situation leben zusam-
men. Hier stehen die Interessen und Wünsche der Geschwisterkinder im Vor-
dergrund. In den Gruppen tauschen sich die Kinder und Jugendlichen unterein-
ander aus. Dabei lernen und profitieren sie von den unterschiedlichen Erfah-
rungen untereinander. Es ist eine gelungene Abwechslung mit viel Spaß, Unbe-
schwertheit, Chillen, Aktionen und gegenseitigem Austausch. Die eigene Per-
sönlichkeit und das Selbstwertgefühl stärken sich.

ERWACHSENE
Erwachsene mit einem Bruder oder einer Schwester mit Behinderung bzw. 
chronischer Erkrankung können sich in Seminaren ebenfalls ihren eigenen In-
teressen widmen. Häufig ergeben sich neue Themen. Oder schon bekannte 
Sachverhalte erscheinen in neuen Kontexten. Eventuell definiert sich die Frage 
nach Verantwortung und der Rolle in der Herkunftsfamilie neu. Auch hier be-
steht die Möglichkeit, sich mit ähnlich Betroffenen auszutauschen und sich ge-
genseitig zu stärken, von den Erfahrungen anderer zu profitieren, um eigene 
Ideen und Lösungswege zu entwickeln. Darüber hinaus ist immer auch genü-
gend Zeit für Entspannung und Erholung in landschaftlich reizvoller Umgebung.

BERATUNG für Eltern und Geschwisterkinder
JedeR Erwachsene, jedes Kind, jedeR Jugendliche können sich an die Referen-
tin mit ihren eigenen Interessen, Fragen oder Sorgen wenden. Sie hilft und 
begleitet in direkten Gesprächen, am Telefon oder per mail bei der Suche nach 
Lösungen. Gerne kommt Sie zu Elternabenden und Gesprächsrunden dazu.
08862/910221 oder geki@langau.de 

mailto:geki@langau.de


SCHULUNG / FORTBILDUNG / WORKSHOP
In Kooperation mit der Initiative FamilienBande ist die LANGAU mitbeteiligt an 
der Entwicklung eines Schulungsprogramms für Menschen, die im Bereich Ge-
schwisterkinder arbeiten und sich engagieren möchten. Genaueres über Zeit-
punkt und Inhalt erfahren Sie auf der Homepage der www.langau.de oder 
www.initiative-familienbande.de
Zusätzlich finden immer wieder themenspezifische Fortbildungen und Work-
shops statt, die sich auch im laufenden Jahr entwickeln. Es lohnt sich also 
immer mal wieder die Homepage www.langau.de aufzusuchen. 

EINRICHTUNGEN DER BEHINDERTENHILFE; AUSBILDUNGSSTÄTTEN; 
FACHHOCHSCHULEN; UNIVERSITÄTEN
haben die Möglichkeit die Referentin für Indoor-Veranstaltungen wie zum Bei-
spiel Vorträge, Elternabende, Gesprächsrunden, Workshops und Projekte zum 
Thema „Geschwisterkinder und das besondere Rollenverständnis in Familien 
mit einem Angehörigen mit Behinderung“ zu buchen.  

STUDENTiNNEN und SCHÜLERiNNEN (Volljährig) UND FACHLEUTE 
können als Mitarbeitende Erfahrungen in der pädagogischen Begleitung von 
Geschwisterkindertagungen sammeln. 

Sonja Richter -  Diplom Sozialpädagogin, Mediatorin, Gestalttherapeutin, Heilerziehungspflegerin

Kontakt:

Bildungs- und Erholungsstätte Langau
Langau 1
86989 Steingaden

Tel. 08862.910221
mail to: geki@langau.de
www.langau.de

Das Referat wird aus Mitteln des Bayerischen Sozialministeriums 
für Arbeit und Sozialordnung, Familien und Frauen gefördert. 
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